
DANKE
S chön, daß Sie sich fü r N ubert-H iF i-B oxen entschieden 
haben.

N atü rlich  is t es auch unser W unsch, daß Ihre N ubert-H iF i- 
Boxen in Ihrem W ohnraum  an Ihrer H iF i-An lage optim al 
klingen.

W ir b itten Sie deshalb, d ie fo lgenden Seiten aufm erksam  
durchzulesen -  es lohn t sich bestim m t.

GUTE WAHL
F ü r die E ntw ick le r der NUBERT-HiFi-Boxen gab es im m er 
nur ein Z ie l: die Umsetzung des Begriffes High F ide lity  =  
hohe W iedergabetreue.

Durch den konsequenten Einsatz hochw ertiger Bauteile, die 
handw erk liche Fertigung und ständ ige Q ua litä tskon tro llen  
konnte dieses Ziel e rre ich t werden.

NUBERT-Boxen fo lgen bewußt keinen optischen und a k u s ti­
schen Modetrends.
Kom prom ißlos w urde die Durchsetzung des bewährten 
NUBERT-Konzeptes* ve rfo lg t:
Perfektionierung der m it p rinz ip ie llen  Vorte ilen verbundenen 
2-W ege-Technik in allen Leistungsklassen.

Ihre Wahl bes tä tig t unseren Weg.

V ielen Dank.

* Sollten Sie erst je tz t fes tgeste llt haben, daß Ihre NUBERT- 
Boxen „n u r”  2 -W ege-Lautsprecher s ind, fo rdern Sie b itte  
g le ich unseren Sonderdruck „DAS NUBERT-KONZEPT” an. 
S ch ließ lich  so llten  Sie w issen, w arum  Ihre NUBERT- 
Boxen so gut klingen und w arum  im Lautsprecherbau 
n ich t Q uantitä t, sondern Q ua litä t zählt.



NlJBERT-Boxen fo lgen bewußt keinen optischen oder k lang­
lichen M odetrends.

High F ide lity  bedeutet sch ließ lich  hohe W iedergabetreue -  
re a lis ie rt m it einem Instrum ent, das Ihre H iF i-A n lage  zum 
Klingen bring t -  der NUBERT-HIFI-BOX.



WICHTIG ZU WISSEN
D ie  nachfolgenden H inweise über B e lastbarke it und Im pe­
danz sind w ich tig  fü r den problem losen Betrieb und die 
dauerhafte Freude an Ihren NUBERT-Boxen.

WIE WAR DAS MIT DEN WATT?
A ls  Faustregel g ilt, daß die D auerle istung (S inusle istung) 
des verwendeten V erstärkers k le iner oder g le ich der Nennbe­
las tba rke it der Lautsprecherbox sein sollte .

Voraussetzung is t na tü rlich  der „no rm a le ” Betrieb des V er­
stärkers.

Nur etwa 1 - 5 %  der V ers tä rkerle is tung  liegen bei K lassik- 
und Popm usik in jenem Frequenzbereich, der vom Hochton­
lautsprecher abgedeckt w ird .

Durch Aufdrehen des Höhenreglers ve rlage rt sich a lle rd ings  
ein w esentlich  größerer Teil der V ers tä rkerle is tung  in diesen 
Bereich.

Dies is t besonders ge fährlich , da bei den m eisten Boxen der 
H ochton lautsprecher nur 2 bis 5 %  der G esam tleistung ver­
kra fte t.

Daß man auch m it einem V erstärker, dessen Leistung deut­
lich  unter der Nennbelastbarke it e iner Box lieg t, innerha lb  
weniger M inuten einen Hochtöner zerstören kann, is t daher 
n ich t verw underlich .

Für dera rt überlastete Hochtöner, deren S chw ingspulen dann 
im  Regelfall verb rann t sind, besteht kein G arantieanspruch.

Die in NUBERT-Boxen verwendeten Lautsprecher und W ei­
chenbaute ile  bieten a lle rd ings  durch ihre Ü berd im ension ie­
rung ein hohes Maß an Betriebss icherhe it.
Obwohl die Hochtöner der NUBERT-Boxen bis zu 15%  der 
G esam tleistung verkra ften  können, em pfehlen auch w ir, bei 
größeren Lautstärken den Höhenregler in der N u lls te llung  zu 
belassen und extrem  hochtonreiche M usik n ich t m it vo lle r 
Lautstärke abzuhören.
Überdies besitzen e in ige NUBERT-Boxen der großen Lei­
s tungsklassen eine e lektron ische Hochtonschutzschaltung 
a ls serienm äßigen Bestandteil der Frequenzweiche.
Eine speziell angepaßte E lektron ik  sorg t fü r eine A bscha l­
tung des Hochtonsystem s, fa lls  ihm einmal zuviel zugem utet 
w ird .

A uf W unsch is t jede NUBERT-Box m it der HTS-Schutzschal- 
tung lie ferbar.

IMPEDANZ
D e r  Anschluß Ihrer NUBERT-HiFi-Boxen an einen modernen 
V erstä rker oder Receiver is t im  Prinzip unprob lem atisch.

Trotzdem möchten w ir  Ihnen zum Thema Impedanz nach fo l­
gend e inige H inweise geben.



WAS IST IMPEDANZ?
D ie  Impedanz oder der S cheinw iderstand e iner Lautspre­
cherbox is t der Betrag des e lektrischen W iderstandes, der 
sich zwischen den Anschlußklem m en der Box messen läßt. 
Die Impedanz w ird  in Ohm (Q )  angegeben: 
z.B . 4 Ohm.

Da die Impedanz eines Lautsprechers von der Frequenz 
abhängig ist, e rg ib t sich zum Beispiel ein solches Im pedanz- 
D iagram m :

Im pedanzkurve einer 4 ß -B o x .

Die Impedanz is t also kein fester W ert. Maßgebend is t der 
W ert der Kurve, der an keiner S te lle  um mehr als 20 % un ter­
sch ritten  w ird . Das heißt, d ie Im pedanz einer 4 Ohm -Box darf 
bei keiner Frequenz den W ert 3,2 Ohm unterschre iten.

WOZU WICHTIG
Je d e r V erstä rker is t fü r  den Betrieb m it Lautsprechern 
bestim m ter Impedanz ausgelegt.
Die meisten erlauben jedoch den Anschluß von Boxen m it 
einer Impedanz von 4 bis 8 Ohm.

UNPROBLEMATISCH
H a t die Lautsprecherbox eine höhere Impedanz, so w ird  
led ig lich  die vo lle  Leistung des V erstärkers n ich t erre icht.

VORSICHT:
H a t die Lautsprecherbox eine n iedrigere  Im pedanz als am 
V erstä rker als M indestw ert angegeben, kann der Verstärker 
überlaste t werden. Schäden an V erstä rker und Box können 
d ie Folge sein.

FAZIT:
D ie  Im pedanz der Lautsprecherbox so llte  g le ich oder größer 
der M indestim pedanz sein, fü r  die der V ers tä rker ausgelegt 
ist.



ZUSAMMENSCHALTEN
MEHRERER BOXEN
B esonders  w ich tig  is t die Kenntnis und Beachtung der Im pe­
danzen beim GLEICHZEITIGEN Betrieb m ehrerer Boxen.

Man untersche idet dabei zwei M ög lichke iten :

Da sich m it der Zuschaltung jeder Box der W iderstand im 
Kreis erhöht, w ird  der fließende Strom umso kle iner, je  mehr 
Boxen angeschlossen sind. Dadurch s ink t d ie vom Verstärker 
abgegebene Leistung. Um Einbußen bei der K lanqqua litä t zu 
verm eiden, so llten  nur Boxen gleichen Typs in Reihe 
geschalte t werden.



ACHTUNG
M i t  der Zuschaltung jeder weiteren Box s in k t der Gesamt­
im pedanzw ert der S chaltung! Um Schäden an V erstä rker und 
Boxen zu verm eiden, da rf der G esam tw iderstand n ich t unter 
den M indestim pedanzw ert des V erstärkers sinken.

Übrigens schalten fas t a lle  V ers tä rker m it A nsch lußm ög lich ­
keiten fü r zwei Boxenpaare die Boxen intern para lle l.
Vom g le ichze itigen  Betrieb beider Paare is t auch in diesem 
Fall abzuraten.
Ein w echse lse itiger Betrieb von Paar A o d e r  Paar B is t dage­
gen unprob lem atisch.

ÜBRIGENS
A u f  W unsch sind vie le NUBERT-Boxen auch in einer 8-O hm - 
Version lie fe rbar.
D am it können zwei Boxenpaare gefahrlos an einem V ers tä r­
ker para lle l betrieben werden.



ANSCHLUSS
N U B ER T-H iF i-Lautsprecher sind m it praktischen K lem m an- 
schlüssen zur Aufnahm e der Lautsprecherkabel ausgestat­
tet.
Zum Anschluß der Kabel müssen led ig lich  die Kabelenden 
ab iso lie rt werden. Die Kabel können som it auch sehr einfach 
gekürzt werden, fa lls  dies e rfo rde rlich  ist.

A b iso lie rte  Kabelenden b itte  n ich t verzinnen -  es können 
dadurch erhebliche Verzerrungen, speziell bei k le ineren 
Lautstärken entstehen.

f © =  schwarz

PLUS UND MINUS
M a n  untersche idet bei V erstärkern und Lautsprecher z w i­
schen:

© -  Pol rote K lem m e/S chraubansch luß  

© -  Pol schwarze K lem m e/S chraubansch luß

Bei V erstärkern m it D IN-Anschluß:

© -  PO!-—

© -  P o l ^ ^

WICHTIG
Z u m  rich tigen  Anschluß der Boxen müssen bei V erstärker 
und Boxen unbedingt d ie gleichen Pole m ite inander verbun­
den werden.

D am it man die untersch ied lichen Pole auch am Lautspre­
cherkabel erkennen kann, sind in die Iso lation einer Ader 
Längsrillen  oder der Herste llernam e eingeprägt, eine Farb- 
codierung aufgedruckt, oder der Q uerschn itt der Adern is t 
un te rsch ied lich  (eine Ader rund, eine quadratisch).

Ist die Polung einer Box gegenüber der anderen vertauscht, 
ents teht zwar kein Schaden, die W iedergabequalitä t le idet 
jedoch erheb lich . Eine schwache Baßwiedergabe und ein 
verschwom m enes S tereoklangbild , bei dem die einzelnen 
S tim m en und Instrum ente n ich t exakt loka lis ie rba r s ind, is t 
die Folge.

KABEL
Jedes Lautsprecherkabel verursach t einen zusätzlichen, 
unerwünschten Ohmschen W iderstand. Dieser W iderstand 
is t von Länge und Q uerschn itt des Kabels abhängig.

Bei kleinen und m ittle ren  V erstä rkerle is tungen und Kabel­
längen bis etwa 6 Meter genügen Q uerschnitte  bis 1,5 qmm.

Für größere V erstä rkerle is tungen und Kabellängen em pfeh­
len w ir  die Verwendung hochw ertiger S pezia llautsprecher­
kabel m it größerem Q uerschnitt.
Sprechen Sie m it Ihrem Fachhändler, er w ird  Sie gern bera­
ten.



AUFSTELLUNG
D e r  perfekte Klang Ihrer NUBERT-HiFi-Boxen hängt n ich t 
zu le tzt auch von der rich tigen  A ufs te llung  im Raum und von 
der Raum akustik ab.

OPTIMAL:
D as  g le ichse itige  Dreieck, also g le icher Abstand von Box zu 
Box und von Box zu Hörer, is t auf jeden Fall e rstrebenswert. 
Die Boxen müssen dabei n ich t unbedingt auf den Hörer aus­
ge rich te t werden, da NUBERT-HiFi-Boxen fü r einen op tim a ­
len horizonta len A bs trah lw inke l von 0 bis 3 5 °  ausgelegt 
sind.

KOMPROMISS:
M ü s s e n  die Boxen w e ite r ause inandergeste llt werden, so 
so llten sie le ich t in R ichtung des Hörers gedreht werden.



UND DIE HÖHE?
B e i Regallautsprechern, das sind Boxen m it e iner Höhe bis 
ca. 50 cm, so llte  der Abstand vom Boden 30 cm bis max. 
1,50 m betragen.

Die Box kann dabei auf einem Sockel stehen, an der Wand 
angebracht werden oder, w ie der Name schon sagt, in ein 
Regal ges te llt werden.

G rößere  Boxen s te llt man am besten auf einen 20 bis 50 cm 
hohen Sockel, der evtl. auch le ich t nach hinten geneigt ist.

S tandboxen s te llt man ihrer Bestim m ung gemäß d ire k t auf 
den Boden.

Im E inzelfa ll kann na tü rlich  auch h ier ein Sockel angebracht 
sein, wenn z. B. hohe Polsterm öbel vor den Boxen die d irekte  
A bstrah lung  m ittle re r und hoher Frequenzen beeinträchtigen 
würden.



ZU VERMEIDEN
U m  eine überbetonte und unsaubere Baßwiedergabe zu ve r­
meiden, so llten Boxen, die n ich t als S tandboxen konzip ie rt 
w urden, auch n ich t d irek t auf den Boden geste llt werden.

E benfalls ungünstig  w irk t sich die A ufs te llung  der Boxen 
d ire k t in den Raumecken oder auf hohen Schränken aus.

Verstecken Sie Ihre Boxen b itte  auch n ich t h in ter d ichten 
Vorhängen, eine starke Beein trächtigung der Höhenw ieder­
gabe wäre die Folge.

STEILEN ODER LEGEN?
N a tü r lic h  können Sie Ihre NUBERT-Boxen auch legen, wenn 
sie s ich so besser in Ihren W ohnraum einfügen.

Zur besten Ausnutzung der S tereo-Basis is t es a lle rd ings  
em pfehlensw ert, die Boxen so zu legen, daß die Hochtöner 
nach außen zeigen. Bei d ieser A ufs te llung  zeigt dann das 
übrigens drehbare NUBERT-Firmenschild nach innen.

PERFEKTIONISMUS
W e n n  Sie die M ög lichke it haben, em pfehlen w ir, die Boxen 
von der w eniger gedäm pften Seite eines Raumes in die 
gedäm pftere Seite (Vorhänge) abstrahlen zu lassen.

PROBIEREN!
U m  eine bestm ögliche Anpassung der Lautsprecher an die 
Raum akustik zu erre ichen, em pfieh lt es sich, m it der A u fs te l­
lung der Boxen ein wenig zu experim entieren (sofern Sie die 
M ög lichke it dazu haben). Oft kann schon durch eine ge ring ­
füg ige Verschiebung einer Box ein deu tlich  besseres K lang­
bild e rzie lt werden.



BETRIEB
B e i Beachtung der vorangegangenen H inweise is t der 
Betrieb Ihrer NUBERT-HiFi-Boxen abso lu t unprob lem atisch.

LANGLEBIG
D u rc h  die Verwendung hochw ertiger Lautsprecherchassis 
und n ich t a lte rnder W eichenbauteile  is t ein ungetrübter 
M usikgenuß über v ie le Jahre gew ährle iste t.

GARANTIE
W e il  w ir  w issen, w ie gut M ateria l und Verarbe itung der 
NUBERT-HiFi-Boxen sind, können w ir  auch ohne Risiko eine 
Garantie von

5 JAHREN

gewähren.

Die Garantie e rstreck t sich auf M a te ria l- und Fabrika tions­
fehler.

E ingeschlossen sind die Kosten fü r M ateria l, A rbe itsze it und 
evtl. Rückversand.

W eitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen.

Schäden, die auf unsachgemäße Behandlung, Überlastung 
und F rem de ingriff zurückzuführen sind, können n ich t aner­
kannt werden.

B it te  reichen Sie in jedem  Fall die ausgefü llte  und von einem 
au toris ie rten  Fachhändler abgestem pelte Original-NUBERT- 
G arantiekarte ein.

Wenden Sie sich im R eparaturfa ll an Ihren Händler oder 
d ire k t an:

NUBERT ELECTRONIC GMBH 

GOETHESTRASSE 69 

7070 SCHWÄBISCH GMÜND
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NUBERT ELECTRONIC GMBH 

GOETHESTRASSE 69 

7070 SCHWÄBISCH GMÜND DIE
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